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Main-Romantik

Eine Seenlandschaft, wie aus dem Bilderbuch? Aber es ist kein See in den Alpen oder in einem Mittelgebirge, es ist der Main zwischen Lan-
genprozelten und Neuendorf in den Nachmittagsstunden, den unser Leser Günter Breit aus Zellingen fotografiert hat. Die Sonne mit ihren
Strahlen bringt dieser Harmonie der Natur noch den richtigen Glanz. FOTO: GÜNTER BREIT

Stephan Schulze zeigt die Innenausstattung von seinem neuen Schäferwa-
gen im Gräfendorfer Baumhaushotel Seewiese. FOTO: WOLFGANG SCHELBERT

Vorschau
Hauptversammlung des
Realschul-Fördervereins
Die Hauptversammlung des Förder-
vereins der Freunde der Staatlichen
Realschule Gemünden findet am
Mittwoch, 12. Oktober, um 20 Uhr
im Schulgebäude der Staatlichen
Realschule statt. Alle Mitglieder, El-
tern, Erziehungsberechtigte, ehe-
malige Schülerinnen und Schüler
sowie Interessierte sind eingeladen.

Wandertag zur
Ruine Schönrain
Zwei geführte Touren

GEMÜNDEN (hr) Der zehnte Ge-
mündener Wandertag wird am
Sonntag, 9.Oktober, veranstaltet.
Ziel ist die Ruine Schönrain.

Um 11 Uhr beginnt der Wander-
tag auf der Lindenwiese mit Begrü-
ßung durch Bürgermeister Jürgen
Lippert. Danach ist der Start für zwei
geführte Wandertouren: Wanderung
über den Spessartweg 1 (Dauer: circa
zwei Stunden; Führung: Elisabeth
Schinzel); Familientour über Hof-
stetten (Dauer: circa eineinhalb
Stunden, für Kinderwagen und Bol-
lerwagen geeignet; Führung:Monika
Steger).

Auf der Ruine Schönrain Gräfin
Margarethe dieWanderer. Sie erzählt
spannende Geschichten rund um
das ehemalige Kloster.

Für das leibliche Wohl sorgt der
Verein „Gemünden aktiv“ mit Kaf-
fee, Kuchen, Wildbratwürsten und
Getränken.

Auch Nicht-Wanderer sind einge-
laden. Parkmöglichkeiten gibt es an
der Einfahrt nach Hofstetten. Ein
Fußweg führt von dort bis zur Ruine
Schönrain.

DieWanderungen finden bei jeder
Witterung statt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Papiersammlung der
Gartenbauer

WERNFELD (fes) Der Gartenbau-
und Ortsverschönerungsverein sam-
melt im vierteljährlichen Turnus Alt-
papier. Am Samstag, 15. Oktober,
steht deshalb an der Turnhalle von
9bis12Uhr ein Container zur
Papieraufnahme bereit.

40 Jahre Abitur am
List-Gymnasium
wird gefeiert

GEMÜNDEN (hr) Vor 40 Jahren
haben Schüler erstmalig am Fried-
rich-List-Gymnasium ihr Abitur ab-
gelegt. Aus diesem Anlass lädt der
Schulverein des Gymnasiums zu
einem Jubiläums-Weinfest in die Aula
der Schule. Dabei seien insbesondere
alle ehemaligenMitglieder der Schul-
familie eingeladen, schreibt die Schu-
le. Das Weinfest wird am Freitag, 14.
Oktober, veranstaltet. Einlass ist ab 19
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Tischreservierungen im Sekretariat
des FLG, ü (09351) 3340, oder unter
www.flg-gemuenden.de, Kontaktformu-
lar der Schulhomepage des Schulvereins.

VomKinderheim ins Baumhaushotel
Schäferwagen wurde früher auch für die Sommerlager des SOS-Kinderdorfs genutzt
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Von unserem Mitarbeiter
WOLFGANG SCHELBERT

...................................................................................

GRÄFENDORF Mit einem Schäfer-
wagen hat Stephan Schulze seine
sechs Baumhäuser und drei Apart-
ments um eine Besonderheit er-
gänzt. DerWagen hat eine Länge von
8,10Metern und eine Breite von 2,20
Metern und mit dem Saunawagen,
seinem Zwillingswagen, bereits eine
bewegte Geschichte hinter sich.

So hat der Hotelier vom Baum-
haushotel Seemühle zwei alte Wä-
gen, die einst Schlafwägen für Kinder
waren, zu einem Saunawagen und
einem Schäferwagen umgebaut. Die
Wägen standen auf seinem erworbe-
nen Grund in der Seemühle.

Einst von einer reichen Mäzenin
im Jahr 1960 für minderbemittelte
Kinder in einem Kinderheim in
Frankfurt in Auftrag gegeben, kamen
sie in den 70er Jahren nach Gräfen-
dorf und dienten dem SOS-Kinder-
dorf als Sommerlager an der See-
mühle.

„Die zweiWägen standen verwahr-
lost und heruntergekommen am
Waldrand und ich konnte in den auf-
gerissenen Wänden das Innenfach-
werk aus gezapfter Eiche erkennen“,

sagt Schulze über den damaligen Zu-
stand der Wägen. „Das gewölbte
Dach bestand aus Eichensparren und
war mit Blech überzogen, aber noch
gut brauchbar.“ Da das Untergestell

noch funktionierte, entschloss sich
der neue Besitzer, die Wägen zu si-
chern und mit Hilfe heimischer
Handwerker umbauen zu lassen. Aus
dem ersten Wagen entstand vor eini-
gen Jahren ein Bauwagen, vor einem
Jahr daraus dann,mit edlemHolz ver-
kleidet, der Saunawagen.

Dem zweiten Wagen verpasste er
eine Lärchenverschalung, Fenster
mit Sprossen und Fensterläden
außen, ein WC mit Waschbecken,
Dusche und Elektroheizung innen,
dazu ein Doppelbett und ein Tisch-
chen mit Stühlen in einem mit ge-
bürsteter unbehandelter Lärche ver-
kleideter Innenraum.

„Der Wagen ist voll ökologisch
und besitzt mit dem geölten Eichen-
boden eine besondere Atmosphäre“,
schwärmt er von der Restaurierung
des einstigen Kinderheimwagens
mit damals vier Doppelstockbetten.
Windgeschützt steht der Wagen mit
dem Namen „Fuchsbau“ auf einer
Anhöhe mit Südausrichtung im
Wald.

Ein Marktschirm soll vor dem Dorfladen aufgestellt werden. FOTO: DORFLADEN

Kein Defizit beim Dorfladen
Jahresabschluss der „Dorfladen Aura im SinngrundUG“ für 2015mit einem kleinen Plus
AURA (hr) Bei der erstenGesellschaf-
terversammlung der „Dorfladen Aura
im Sinngrund UG“ im Gasthaus zum
Spessart konnte die Geschäftsführe-
rin, Helga Blum, für das Geschäfts-
jahr 2015 einen kleinen Gewinn ver-
künden. Ein dreistelliger Betrag sei es,
den man auch als eine schwarze Null
bezeichnen kann, heißt es in einer
Pressemitteilung.

Stolz verkündete sie weiter, dass
das gesamte Inventar bezahlt werden
konnte und somit Eigentum der
Dorfladen UG ist.

Das gute Ergebnis kommt durch
eine Reihe verschiedener Maßnah-
men zustande, wie sie weiter erklärte:
Zum einen halfen die Mitglieder des
Arbeitskreises ehrenamtlich bis Ende
des Jahres noch mit, zum anderen
wurde das Angebot regionaler Waren
stetig erweitert, ebensowurde das An-
gebot desHauptlieferanten, der Firma
Igros, sukzessiv den Bedürfnissen der
Kunden angepasst. Die Angestellten
und die ehrenamtlichen Helfer hat-
ten alle Hände voll zu tun, um die
Kundschaft zufrieden zu stellen.

Die Beiratsvorsitzende, Ursula Wil-
schewski, berichtete von den Beirats-
treffen. Dabei sind hauptsächlich die
Veranstaltungen besprochen und ge-
plant worden: das Rohbaufest im
Mai, das Eröffnungsfest im Juli und
im November das Adventsfest.

Die Feiern wurden im und am

Dorfladen ausgerichtet und waren
alle gut besucht, was auch zumWirt-
schaftsergebnis beigetragen habe. Ihr
besonderer Dank ging an die Ge-
schäftsführerin, Helga Blum, die mit
viel Engagement und Herzblut den
Dorfladen leitet, sowie an das Perso-
nal für deren sehr gute Mitarbeit.

Versammlungsleiter Wolfgang
Blum lies die letzten Jahre vor der Er-
öffnung noch einmal im Schnell-

durchgang Revue passieren. Sowurde
in einer Bürgerversammlung 2011
mit dem Aufruf zur Gründung eines
Arbeitskreises das Projekt „Dorfla-
den“ gestartet. Die Gemeinde Aura
sagte ihre Unterstützung zu und auch
das Amt für Ländliche Entwicklung
war durch dieDorferneuerungmit an
Bord. Unter beider Mithilfe konnte
mit dem „Institut für Nahversor-
gung“ eine Vereinbarung zur Prozess-

begleitung abgeschlossen werden. Es
folgten eine Umfrageaktion, mehrere
Infoveranstaltungen und gefühlte 30
Arbeitskreissitzungen bis hin zur
Gründung der haftungsbeschränkten
Dorfladen Aura i. Sinngrund UG.

Nun ging es auf die Suche nach
einem geeigneten Ladenlokal und
auch die Lieferanten mussten ausge-
wählt werden.

Nachdem ein Laden und Lieferan-
ten gefunden waren, die Anteile der
Gesellschafter eingezogen und mit
dem Amt für Ländliche Entwicklung
eine weitere Zuschuss-Vereinbarung
abgeschlossen war, folgte der Start-
schuss für den Ladenbau und schließ-
lich am 2. Juli 2015 die Eröffnung des
Dorfladens.

Als einen besonders gut gelunge-
nen Teil des Dorfladens bezeichnete
Blum die kleine Kaffeeecke und die
Sitzgelegenheiten vor dem Laden.
Hier treffen sich Jung undAlt zu einer
Tasse Kaffee, zum Frühstücken oder
zum Tratschen.

Beim letzten Tagesordnungspunkt
Wünsche und Anträge äußerte die
Geschäftsführerin denWunsch einen
großen Marktschirm zu beschaffen.
Hierfür soll eine Sammelbox aufge-
stellt und ein kleines Fest abgehalten
werden. Für das ausgeschiedene Bei-
ratsmitglied Barbara Lauer wurde ein-
stimmig Marcus Remlein nachge-
wählt.

Traumgärten
und Yoga-Dance
Frei Plätze bei der vhs

GEMÜNDEN (hr) Die Volkshoch-
schule Lohr-Gemünden nimmt für
folgenden Kurse in Gemünden noch
Anmeldungen an:
9 Nähkurs für Anfänger ab Montag,
10. Oktober, von 19.30 bis 21.30 Uhr
in derMittelschule, Hofweg 4, Hand-
arbeitsraum.
9 Skulpturen-Workshop ab Montag,
10. Oktober, von 19.45 bis 21.45 Uhr
in der Mittelschule, Hofweg 4, Werk-
raum.
9 Fit mit Aerobic Workout plus –
B(auch) B(eine) P(o) abMittwoch, 12.
Oktober, von 18.15 bis 19.45 Uhr in
der Scherenberghalle, Hofweg 9, Fo-
yer.
9 Erste-Hilfe-Lehrgang: Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung am Mittwoch,
12. Oktober, von 18.30 bis 20.45
Uhr, beim Bayerischen Roten Kreuz,
Wernfelder Straße1.
9 Traumgärten: Gestalten mit Pflan-
zen, am Samstag, 15. Oktober, von 9
bis 17 Uhr im Kulturhaus, Ober-
torstr. 39, Lesesaal, 1. OG.
9 Geschenke aus der Küche, am
Samstag, 15. Oktober, von 9 bis 13
Uhr, in der Mittelschule, Hofweg 4,
Schulküche.
9 Yoga-Dance zum Schnuppern, am
Samstag, 15. Oktober, von 14 bis 15
Uhr im Kulturhaus, Obertorstr. 39,
Ballettsaal, 2. OG
9 Yoga-Nidra und Faszienyoga zum
Kennenlernen, am Samstag, 15. Ok-
tober, von 15.15 bis 17.15 Uhr im
Kulturhaus, Obertorstr. 39, Ballett-
saal, 2. OG.
9 English Conversation B1-B2, ab
Montag, 17. Oktober, von 18.30 bis
20 Uhr im Kulturhaus, Obertorstr.
39, Lesesaal, 1. OG.
9 Freude am Aquarellieren, ab Mon-
tag, 17. Oktober, von 19 bis 21.15
Uhr im Kulturhaus, Obertorstr. 39,
Kursraum 1, 2. OG
9 Englisch A2, ab Dienstag, 18. Okto-
ber, von 10 bis 11.30 Uhr, im Kultur-
haus, Obertorstr. 39, Lesesaal, 1. OG.
9 Italienisch A2, ab 19. Oktober von
17 bis 18.30 Uhr in der Gemünden,
Mittelschule, Hofweg 4, Raum 2.
9 Orientalischer Tanz für Fortge-
schrittene, ab 19. Oktober von 18.30
bis 22 Uhr, im Kulturhaus, Obertor-
straße 39, Ballettsaal, 2. OG.

Infos und Anmeldung: vhs, Obertor-
straße 39 in Gemünden, ü (09351)
601339, Fax (09351) 5472, E-Mail:
poststelle@vhs-gemuenden.de.

Zweimal Theater
in der Auraer

Mehrzweckhalle
AURA (cdo) Die TheatercrewdesGe-
sangvereins „Edelweiß“ bringt die
Komödie „Denkbar ungünstig“ am
Freitag, 21. Oktober, und am Sams-
tag, 22. Oktober, jeweils um 20 Uhr
in der Mehrzweckhalle Aura auf die
Bühne.

An dem Dreiakter wirken sieben
Schauspieler mit. Zwei von ihnen
werden dieses Jahr zum ersten Mal
auf der Bühne stehen. Die Laiendar-
steller proben seit Maimeist zweimal
in der Woche.

Karten im Vorverkauf gibt es in Aura
bei „Konrad“, in der Geschäftsstelle der
Sparkasse und in der Bäckerei „Trüb“,
in Fellen in der Zweigstelle der Raiffei-
senkasse und in Burgsinn bei „Thomas
Wolf, Krankengymnastik“. Es gibt auch
Karten an der Abendkasse.

Fränkischer Abend
in der Zehntscheune

GÖSSENHEIM (hr) Der Musikverein
Gössenheim lädt am Samstag,
29.Oktober, zu einem Fränkischen
Abend unter dem Motto „Liedli,
G'schichtli, Schtückli, Gedichtli“
ein. Die Veranstaltung beginnt um
20 Uhr in der historische Zehnt-
scheune Gössenheim.

Acryl-Erlebnis
als Zusatzkurs

GEMÜNDEN (hr) Die Vhs Lohr-
Gemünden bietet den folgenden Zu-
satzkurs in Gemünden an: Acryl-Er-
lebnis-Wochenende, von Freitag, 11.,
bis Sonntag, 13. November. Der Kurs
findet am Freitag, von 16 bis 21 Uhr,
am Samstag, von 9.15 bis 12.15 Uhr,
und von 13 bis 17.15 Uhr sowie am
Sonntag von 9.15 bis 12.15 Uhr, in
der Mittelschule, Hofweg 4, statt.

Infos und Anmeldung: Vhs-Ge-
schäftsstelle, ü (09351) 601339,
E-Mail poststelle@vhs-gemuenden.de.

Sitzung des
Bildungsausschusses

GEMÜNDEN (hr) Eine öffentliche
Sitzung hält der Ausschuss für Bil-
dung, Jugend, Kultur und Stadtent-
wicklung des Stadtrats am Montag,
17. Oktober, um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses. Auf der Ta-
gesordnung stehen jeweils der Sach-
standsbericht der Vhs-Arge Lohr-Ge-
münden, der Stadtbibliothek, der
Stadtjugendpflege und des Amtes für
Tourismus und Kultur sowie Anfra-
gen nach der Geschäftsordnung.


